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Was ist ein Bund? 

Ein Bund ist eine Art Vertrag oder eine enge dauernde Verbindung, zum Beispiel eine Ehe. Meistens 

hängt er mit einem Versprechen und einem sichtbaren Zeichen zusammen. 

 

> Nachdem Gott Noah und seine Familie gerettet hatte, schloss er einen Bund mit ihm: Gott 

versprach, dass es nie wieder eine Sintflut geben sollte. Er setzte einen Regenbogen an den 

Himmel, der die Menschen für alle Zeit an diesen Vertrag erinnern sollte. 

 

> Auf dem Berg Sinai schloss Gott mit Mose und dem Volk Israel einen Bund: Das Volk 

versprach, sich an Gottes Regeln (die Zehen Gebote) zu halten. 

 

nach: „Mein Bibellexikon“ (Bibellesebund/Deutsche Bibelgesellschaft/SCM Kläxbox); S. 52 
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Was ist ein Eid? 

Ein Eid ist eine Art Schwur, mit dem man bestätigt und bekräftigt, was man gesagt hat. Ein Eid 

wurde oft auf den Namen Gottes abgelegt. Damit wollte man sagen: „Gott ist für mich das 

Allerwichtigste – und genauso wichtig ist es mir, in dieser Sache die volle Wahrheit zu sagen!“ 

 

> Weil bei den Israeliten bei einem Eid der Name Gottes benutzt wurde, war eine Lüge (ein 

„Meineid“) ein Verstoß gegen das dritte Gebot „Du sollst nicht lügen“ und zog eine Strafe 

Gottes nach sich. 

> Jesus forderte die Menschen in der Bergpredigt auf, immer die Wahrheit zu sagen. Wenn man 

das tat, war es gar nicht mehr nötig, einen Eid abzulegen. 

> Ein Eid bei Gericht wird auch heute noch oft auf den Namen Gottes abgelegt. 

 
 
 
 
 
nach: „Mein Bibellexikon“ (Bibellesebund/Deutsche Bibelgesellschaft/SCM Kläxbox); S. 64 


